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Ö- & Ü-Laute! 

Aufgabe 1: Schön sein … 

Sammeln Sie Ideen und überlegen Sie, was eigentlich „schön sein“ bedeutet. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Aufgabe 2: BIPA-Werbespot! 

a) Ordnen Sie die Phrasen den passenden Bildern richtig zu. 
 

 

 

   
 
 

  

   
 
 

  

 

b) Was sehen Sie? 

 
 

Was ist 
eigentlich 
„schön“? 

überfordert sein – frühstücken – glücklich sein – eine Überraschung – überarbeitet sein – 
Bücher lesen  
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c) Wen sehen Sie? 

 

Aufgabe 3: Eine typische Frau? 

a) Wie wird die Frau im Werbespot dargestellt? 
b) Ordnen Sie die folgenden Aussagen zu. Markieren Sie die Ö-Laute! (lang oder kurz) 
c) Vergleichen Sie sie mit Ihrem:Ihrer Kolleg:in. 

 

 

 

 

 

 „Typisch“ Frau 
 
 

Körper/Aussehen 
 
 
 
 
 
 
 

 

Charakter 
 
 
 
 
 
 
 

 

Aufgaben 
 
 
 
 
 
 
 

 

Sonstiges: Was fällt Ihnen noch ein? 
 
 
 
 
 

 

ist muskulös – ist klein – ist groß – kurze Haar – lange Haare – trägt Hosen – trägt Kleider – 
trägt Röcke – macht den Haushalt – ist höflich – ist sympathisch – ist wild – ist böse – ist 

fröhlich – ist höflich – ist nervös – ist blöd – putzt das Auto – putzt die Wohnung – liebt Autos – 
kocht – backt Kuchen – erzieht die Kinder – geht nicht arbeiten – macht Kraftsport – bekommt 

keine Kinder – trifft Freunde zum Bier – liest Bücher – hört Musik – ist überarbeitet – ist 
überfordert. 



               NJ010_German Phonetics 1                             Mag. Stefanie Faustmann, BA 

 

3 
 

 
 

 

 

Aufgabe 4: Wer ist die Hauptperson? 

Schreiben Sie einen Steckbrief! 

Verwenden Sie Ö- & Ü-Laute! 
• Name: Müller, Möller, Möhler, Köhler usw. 

• Wohnort: Düsseldorf, Österreich, München, Zürich, Göttingen, Tübingen usw. 

• Beruf: Frisörin, Köchin, Gemüseverkäuferin, Künstlerin, usw. 

• Lieblingsessen: Gemüse, Törtchen, Würstchen, Möhren, Ölsardinien, usw. 

• mag besonders: Bücher lesen, Vögel beobachten, Klavier üben, Überraschungen, ein gutes 

Frühstück usw. 

• ihre Wünsche: eine Reise nach Österreich, Glück in der Liebe, ein Wörterbuch, einen 

Führerschein machen, grüne Strümpfe, eine neue Flöte 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Aufgabe 5 

a) Sehen Sie sich den Werbespot an. Was und wen sehen Sie? 
b) Worum geht es im Spot. Machen Sie sich Notizen. 

 

 

 
 
 

c) Kreuzen Sie an, markieren Sie die ö-/ü-Laute und beantworten Sie die Fragen. 

1 Wer ist die Zielgruppe des Werbespots? 

STECKBRIEF 

Name: 

Wohnort: 

Beruf: 

Lieblingsessen: 

Das mag ich besonders: 

Meine Wünsche:  
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□ Frauen 
□ Männer 
□ Jugendliche 

2 Wie wirkt die Frau im Werbespot? 

□ glücklich und zufrieden 
□ überfordert und überarbeitet 

3. Ist die Frau in Ihrem Alltag glücklich? 

□ Ja, total. 
□ Nein, überhaupt nicht. 

4. Was macht ihr Leben schön? 

□ die Arbeit 
□ Bücher lesen 
□ Überraschungen 

Aufgabe 6: Ergänzen Sie die Sätze! 

Achten Sie auf die Ö-/Ü-Laute (kurz oder lang)! 

a) Frauen ____________________________ (können/müssen) sich für den Mann schön 
anziehen. 

b) Frauen ____________________________ (dürfen/müssen) mit dem Auto fahren. 

c) Frauen ____________________________ (müssen/sollen) früh zuhause sein, um Essen zu 
kochen. 

d) Frauen ____________________________ (müssen/können/dürfen) Geld verdienen und 
finanziell für die Familie sorgen. 

e) Frauen ____________________________ (müssen/dürfen) kochen und Kuchen backen. 

 

Sprechen Sie zu zweit/dritt darüber: 

Ich würde sagen wir müssen … Ich würde sagen wir können … Ich würde sagen wir sollen… ich 
würde sagen wir dürfen… 

Was ist gleich? Was ist anders? 

- Wer war/ist verantwortlich für den Haushalt? 
- Wer muss/darf den Haushalt machen? 
- Wer war/ist verantwortlich für die Kinder? 
- Wer muss/darf zur Arbeit gehen? 

War es früher oder heute besser? Was ist Ihre Meinung? 

Ich denke, die Frau hattes früher besser/schlechter/genauso gut, weil … (weil sie „nur“ kochen 
musste, weil der Mann das Geld verdiente, weil …) 
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Für mich hat die Frau es heute besser, weil … 

Meiner Meinung nach war es früher besser, weil … 

 

 

Aufgabe 7: Was macht das Leben „schön“? 

Was sind Glücksmomente im Alltag. Kreuzen Sie an, ob Sie den Aussagen (nicht) zustimmen. 
  

Ja, Ich 
stimme 
zu. 

Nein, ich 
stimme 
nicht zu. 

1. Man sollte sich Zeit nehmen. 
  

2. Ein Lächeln sorgt für gute Laune. 
  

3. Schöne Erinnerungen mit Freunden machen 
Freude. 

  

4. Shoppen hebt die Stimmung und macht Spaß. 
  

5. Dem Körper etwas Gutes tun macht glücklich. 
  

6. Komplimente und kleine Freuden im Alltag 
machen Freude. 

  

7.  Schokolade versüßt das Leben! 
  

 

Aufgabe 8: The Big 5 for life! 

Denken Sie darüber nach, was Ihr Leben schön macht! 

Einigen Sie sich in der Gruppe auf 5 wichtige Aspekte für ein schönes Leben: 

 

1. 

2. 

3. 

4. 

5. 


